
A»ft7

Amtsblatt zur LaibaOer Ieitung Nr. 152.
Samstag den 5. Juli 1879.

(2810-3) Nr. 2097.

Kundmachung.
Die nächste Kadetten Prüfung die k. k. Land-

wehr wird für heuer in Graz am I.Oktober,
beginnen.

Jedem gebildeten, gut conduisierten und be-
zuglich seines Borlebens tadellosen Lcmdwehrmann
lst gestattet, sich um Zulassung zur Kadettenprüfung
zu bewerben.

Auch der k. k. Landwehr nicht angehö'rige
Personen von guter Erziehung und Bildung können
del Erfüllung der für den freiwilligen Eintritt in die
l . l . Landwehr festgesetzten Bedingungen (tztz 4d,
o und 6e des Landwehrgesehes) die Kadettenprü-
fung ablegen. , n > v /

Die Gesuche sind, und zwar jene der k. k.
Landwehr angehö'riger Aspiranten im Wege der l.k.
^andwehr-Evidenthaltungen, bis längstens

1- S e p t e m b e r l. I .
bei dem Landwehrkommando in Graz einzubringen.

Hle näheren Auskünfte über die Bedingun-
gen zum Eintritte als Kadett und die beizubrin
genden Nachweise, dann über dic Prüfungögegen-
Mnde ertheilen die k. k. Landwehr-Evidenthaltungen.

Die Kosten der Reise zum Prüfungsorte und
M das Domicil zurück haben die Aspiranten aus
Eigenem zu tragen.

Graz am 12. Juni 1879.
Vom r. r. Llllldwehltommando für Stciermark, Krain

Äiirutcu und das Küstenland.

Staatsprüfung.
l, «v>^?^ Forstkandidaten, welche zu der mit
/ ' " " / "^na lverordnung " "N 10. Jänner ^850
(^t. ^ B l . Nr. 6 ^ vorgeschriebenen, im Herbste
o . ^ . abzuhaltenden Staatsprüfung für den selbst-
Ntlndlgen Forstverwaltungsdicnst oder für das
vorstjchutz- und technische Hilfspersonale zugelassen
ö " ^ d ? wünschen, werden aufgefordert, ihre

l ^ ^ ^ " l t "biger Ministerialverordnung be-
legten Gesuche längstens

. . , . , . b i s 2 0 . J u l i 1 8 7 9
be: dteser k k. Landesregierung, und zwar, wenn
ste derzett nu Forstdienste stehn im Weae ihrer
vorgesetzten Behörde, e i ^ z u b r ^ . ^ ' ^
zua^n l c < 7 ^ " ^ " wird eö besonders an-
3 m I ' ^ ^ " a t e n auch aus den Jagd-

Fetzen lmd dem Jagdwesen geprüft werden wollen,
/ " b a c h am 1. J u l i 1879.

^!_^^e»re l , ierun« für Kram.
^ ^ 1 ' 5 r 7 I ^

_. Kanzlistenstclle.
O°n,lin)nn >̂  ^ ^ Wlz«k«<,«ichtc SÜtich ist die

>«»ng gelommm.
«ek,«ri^'^s 7 ° " " "'" diese Stelle haben ihre
R " " » belegten O«, , . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ s u n q er

Ki ^M/lltärbewerber werden auf das Gesetz vom
^ . A p n l 1872, R.G. B l .Nr . «0, und die Verord-
nung vom 12. Jun i 1872, N . G . B l . 3ir. 9«,
gewiesen.

Nudolfswerth am 28. Jun i 1879.
. ^ ^- Krei8uericl t t8^DrüI l l l iun».

(2938—2) Nr. 8027.

Kundmachung.
Beim excindierten Tabakverlage, zugleich Kom-

mifsionslager von Tabak- und Zigarren-Speciali-
täten, in Laibach (Rathausplatz) wird der Special-

Rauchtabak „feiner Pursicsan", Tarifspost 36 des
Preiscourantes für Tabak- und Zigarren-Specia-
litäten, gegenwärtig auch in Carton - Packeten mit
125 Gramm zum Preise von 80 kr. per Packet
in Verschleiß gesetzt.

Laibach am 25. Juni 1879.
K. k. Finunzäirection.

(2950—2) Nr. 638

Lehrerstellen.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Dorn mit 450 ft, zu Postejne, Mauteisdorf, Po-
draga, Planina, Slap, Hrcnowiz mit ze 400 st.
und Naturalwohnung, dann zu Dornegg mit
400 si; zu Adelsderg, Untersemon und Su-
horje mit je 500 st. ohne Naturalwohnung, und
an der letzten Schulstatiou mit der Exmrrendopslicht
nach Ostrofchnowerdu, sind zu besetzen.

Die Gesuche sind bei dem l . t. Bezirksschul-
rathe in Adelsberg

b is 1 0 . August l . I .
einzubringen.

Adelsberg am 26. Jun i 1879.

(2999—1) Nr. 1249.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgericht in Neumarktl wird

hiemit bekanntgegeben, daß auf Hrund des Ge-
setzes vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr. 12)
mit den Erhebungen behufs
Anlegung der neuen Grundbücher
fürdie Hatastralgemeinde Swirtschach

am 2 1. J u l i 1 8 7 9
begonnen und an den folgenden Tagen fortgesetzt
werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an in Swirtschach zu erscheinen und alles zur
Aufklärung fowic zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 2ten
Ju l i 1879.

(2970—1) Nr. 2961.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Landstraß wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie A a r a s t r a l g e m e i n d e h l . K r e u z
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Katastralmappe und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Protokollen beim ge-
fertigten Bezirksgerichte vom 2. Ju l i l. I . an
durch vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Nichtigkeit der Besitzbogen, welche Hier-
gerichts mündlich oder schriftlich eingebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Bornahme der
wntern Erhebungen

der 2 1 . J u l i l. I . ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß d»e Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgcsetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlaa.cn unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Versassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 30sten
Jun i 1879.

(2948—3) Nr. 3677.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e H a g o r i z a

verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenfchaften, den Copien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

14. J u l i 18 7 9
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach H 118 des
allgem. Grundbuchsgefehes amortisierbarm Privat-
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wirb.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 28sten
Jun i 1879.

(2819—2) Nr. 723.

Kundmachung.
Von der k. l . Bezirkshauptmannschaft Lai-

bach wird hiemit allgemein bekannt gegeben:
Laut den bei den l . k. Bezirlöhauptmann-

schaften Rudolsswerth, Gurlfeld, Littai und Lai-
bach gepflogenen Verhandlungen haben sich die an den
auf die Unterthanen der Güter Lichtenberg, Smrek
und Podgoritz pro r u u t i l ^ lautenden, beim hier-
ortigen k. k. Hauptsteueramte verwahrten Obliga-
tionen, und zwar Acrarialobligation Nr. 8392
vom 1. Februar 1800 il 2'/^ "/<, pr. 110 ft.,
Staatsschuldverfchreibung Nr. 4947 vom 1. Juni
1820 ll. 4"/<, pr. 265 st., Aerarialobligation
Nr. 8394 vom 1. Februar 1800 il 2'/2 "/0 p«
95 ft., Staatsfchuldrerfchreibung Nr. 4948 vom
1. Jun i 1826 5 4 ' ^ pr. 270 ft., Aerarialobli-
gation Nr. 8396 vom 1. Februar 1800 il. 2 ' / , "/,
pr. 60 ft., Staatsschuldverschreibung Nr. 4949
vom 1. I u m 1826 ü. 4"/y Pr. 95 ft. betheiligten
Gemeindevorstände dahin geeinigt, daß als Eon-
tributionsgcmeinde die gegenwärtige Orlsgemeinde
anzusehen sei, und daß die Vertheilung der Obli-
gationen auf Grundlage der Hubenansage zu er-
folgen habe, wornach die Anthcilsprospecte nach
Maßgabe des letzten Ooligalions-Intcressenverthei-
lungSausweises abgefaßt wurden.

Diese AntheilSprospecte erliegen bei dieser
Bezirkshauptmannschaft zu jedermanns Einsicht, und
werden alle jene, welche aus waö immer für einem
Titel als Privatthcilhaber an diesen Obligationen
gegen den Vertheilungsausweis eine Beschwerde
oder überhaupt einen Antheilsanspruch an die
Obligationen stellen zu können vermeinen, in Ge-
mäßheit dcr Ministerialverordnung vom 10. Sep-
tember 1858 (R. G. B l . Nr. 150) aufgefordert,
ihre diesfä'lligen Einwendungen oder Ansprüche
fo gewiß innerhalb des Termines

von 4 5 T a g e n

unter Beibringung der Beweise des ursprünglichen
Beitrages oder der Rechtsnachfolge in den Antheil
eines Prästanten bei dieser k. k. Bezirkshaupt-
mannschaft anzubringen, als widrigenfalls die Ver-
theilung der Kapitals- und Zinsenbeträge nach
dem amtlichen Ausweise erfolgen würde.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
27. Ma i 1879.



Igftg

A n z e i g e b l a t t .
(2505—3) Nr. 3066.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuch»' der Herrschaft

Seisenberg 8ud wm. XV, toi. 128 und u,6
Herrschaft Tschernembl äud Berg'Nr. 321
vorlommendc, auf Slefan und Maria
Ierman aus Rozanc vergewährte, gericht-
lich auf 200 fl. bewerthete Realität wird
über Ansuchen des Ioftf Simonic von
Weinberg (als Machthaber des Johann
Zello von Blutsberg), zur Einbringung
der Forderung aus dem Urtheile vom 6ten
November 1877, Z. 6844. pr. 70 ft.
0. W. sammt Anhang, am

11. J u l i und
8. August

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 12. S e p t e m b e r 1879

auch unter demfelbrn in der Gcrichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vaoiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Mai 1879.

(2628-3) Nr. 3297.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Perjatelj von Niedergereuth die mit dem
Bescheide vom 8. September 187«, Zahl
6814, auf den 23. November 1879 an-
geordnete und mit dem Bescheide vom
17. November 1878, Z. 7774, sistiertc Ne-
licitation der im Grundbuche aä Auers-
perg 8ud Urb.-Nr. 915, Rctf. Nr. 755,
wm. X, toi. 37 und äud Urb.-Nr. 873,
Rectf.-Nr. 727, wm. I X , toi. 253
vorkommenden, vormals dem Franz
Ielenc von Srobotnik gehörigen Rea-
litäten neuerlich auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
31. Mai 1879.

(2586—3) Nr. 2871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
mocuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Anton Paulin von
Schwarzenberg Hz. - Nr. 53 gehörigen,
gerichtlich auf 1865 fl. ge chätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 189, Rectf.'Nr. 178 uä
Herrschaft Billichgraz bewilliget, und hiezu
drei Fellluetungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Oberlaibach
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei-
ten Feilbictung nur um oder über dein
Schatzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskomlnission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Auch wird den angeblich gestorbenen
Andreas und Apoollnia Alu, dann Mat-
thäus Paulin von Schwarzenberg und
ihren Eros- und Rechtsnachfolgern sowie
dcin unbekannt wo befindlichen Lnkas
Koöir uon dort bedeutet, daß ihnen Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach zur Wah-
rung ihrer Rechte zum Curator bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. April 1879.

(2900—3) Nr. 3336.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes von Feistriz (nom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Vornahme zur execu-
tiven Feilbietung der auf 1104 fl, 25 kr.
geschätzten, der Maria Bencic von Unter-
semon als factischen Besitzerin und auf
Namen des Johann Benöic vergewährten
Realität 8ud Urb.-Nr. 5 uci Gnt Semen-
hof bewilliget, und werden die Tagsatzun-
gen auf den

11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879. ^ ^
(2695-3) Nr. 2511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Ieretina uon Verhovlje die exec. Ver-
steigerung der der Maria Urankar von Ko-
reno gehörigen, gerichtlich auf 936 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Pfarrhofgilt
Stein «ud Urb.-Nr. 72 und 71/d,
Egg Urb. - Nr. 4 3 ^ , Flödnig Rectf.-
Nr. 1105 7:;, Einlg.-Nr. 23 :ui Steuer,
gemeinde Kraxen vorkommenden Rea-
litäten M 0 . 250 fl. c. 8. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. September 1879 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
jund zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätznngsprotokollc und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 25stm
Mai 1879.
(2815—3) Nr. 583.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Herren

A. Zwenkl lk Eomp. die exec. Versteige-
rung der der Maria Sraj von Gimpel
gehörigen, gerichtlich auf 1082 st. 50 kr.
geschätzten, im Grimdbuche des Gutes
Untererkmstein «ud Uid.-Nr. 30/6 vor-
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsatzlingen, und zwar
die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

12. September 1879 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei zn Ratschach mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniss«', wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatwnskummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzmigspwtotoll und der Grund-
buchsextracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
24. Februar 1879.

(2903—3) Nr. 2798.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feist, lz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Domladiö von Feistriz gea<n Michael
Znidarsic von Aambije wegen schuldigen
43 fl. 21 lr. ö. W. e. 8. c. in die ex»
cutioe öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrgilt Dornena vorkommenden Rcali-
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrthe von 800 fl. ö. W , gewilligel, und
zur Vornahme derselben dic Rcalfellbie-
tun^s-Tagsatzung auf den

l 1. J u l i ,
l 2 . Aua ust und
1 2. September 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um9Uhr, hicrgerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bl i dieser Feilbie-
tung auch unter dem SchätzungMerthe an
den Meistbietenden hinlangegebm werde.

Das Schätznnasprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in den ^wohn-
lichen Amlsstnndcn eingesehen wndrn.

K. l. Beznlönericht Feistriz am 21sten
April 1879.
(^558-3) Nr. 2528.

Reassummung
dritter ezec. Feildietung.

Es wird luild gemacht:
Es wcrdc die in d°r Cx>'cutionssachc

des Herrn Eugcil Mav/l uon Wiupach
gegen Franz ttooela von Budunje pcto.
53 fl, s. A. mit hicrgcrichtlichcm Gcschrid
vom 28. Jänner 1^79, Z. 554. auf den
4. o. M . angeordnete dritte excc. Fcilbie-
tung der auf 250 st, geschätzten ReaUtä
tenhälfte des Execnten, u.<1 Herrschaft Wip-
pach Einl.-Nr. 368, im Reassnmiernngs-
wcge ans den

11. J u l i 1879 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, daß jeder
Kauflustige 25 fl. als Vadium zu erle-
gen und daß obiges Executionsobjelt auch
unter dem Schätzwcrlhe an den Meistbie-
tenden, welcher binnen 14 Tagen um die
Verteilung anzusuchen und den nach der«
selbrn zugewiesenen Gläubigern die Zah-
lung zu leisten, eventuell dnen Forderung
zu übernehmen haben wird, hinlangegsbcn
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 8ten
Mai 1879.

(2697—3) Nr. 2304.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Üeoc von Berälmovec die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Sevsct von Opaäle
gehörigen, gerichtlich auf 1002 fl. geschätz-
ten, im Grunobnche der Herrschaft Michel-
stetten 8ud Urb.-Nr. 585 vorkommenden
Realität pcto. 113 st. o. 8. c bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
dci der ersten und zweiten Fetlbietmig mir
um oder über orm Schätznngswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadimn zuhan-
den der Licitationskominissiou zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
oer Grundbilchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 12ten
Mai 1879.

(2924-3) Nr. 11,746.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-drleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben:
Eö sei die mit Bescheid vom 2üsten

Februar 1879, Z. 4489, auf den 14len
Mai l. I angeordnet gewesene dritte
exec. Fcllbietung der der Elisabeth Iako
pin von Str i l gehörigen, gerichtlich a»f
900 fl. geschätzten Realität Urv.-Nr. 464.
Rectf.-Nr. 353'/,, Einl . -Nr. 404 aö
Gonnegg auf den

9. J u l i 1 8 7 9 ,
vormitlags von 10 bis 12 Uhr, hier»
aerichts mit dem frühern Anhange über-
traaen worden.

K. l. städt.-deleg. Gezislsgericht Lai-
bach am 10. Mai 1879.

(28W -3 ) Nr. 4016

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen An»

oreas, Marianna. Josef nnt> Aqnes Aabec,
dann Leopold Nozman und Ursula Jes-
uit von Zuamje, rücksichllich deren un»
bctannw, Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahrung ihrrr Ncchle bei der auf drn

1 1 . J u l i ,
1 2. A n a u st und
1 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9

ang!'ordullen exrc Frilbletung und allfälli>
ss,n Mcistbotsverlheilnna der dein Franz
Eabrc von Zaamje gchüvigen R^alM
Urb.-Nr. 19 Ull Prem Herr Fra,,^ Oe<
niger von Dornrg^ als Curator a,ä ucMM
bestellt und demselben die diesbezüglichen
Execulionsliescheide vom 15. Mai 1879.
Z. 3337, ;llaemitlelt.

K. l. Bezirksgericht Felstrlz am 8t.n
Juni 1879.

(2912-3) Nr, 2742.

Dritte M . Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtjcld

wiid bekannt:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Sledl in Rl,oolfswerlh die exec. Verstei<
nerung der dem Vincenz Gnnöar in Lose
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 4391 fi.
aeschähtcn Realität Rcclf. - Nr. 435 aä
Herrschaft Thurnamhart bewilligt, und
hiezn die drltle Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

1 2. I u l i 1 8 7 9 ,
vormitlags von 9 bis 12 Uhr, ln der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeovdnrt
worden, dnßdie Pfandrcalilat bei dieser Feil»
biclung anch unter dem Schätzwerthc hint»
angegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ourffcld am
13. Mälz I87i1.

(2809-3) Nr. 3177.'

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen. i

Von dem f. l. Bezirksgerichte Fcistriz
w!rd hicmit bekannt geniachl:

Es sei übrr das Ansuchen des Herr"
Josef DomlaoiS (als C^sionär deS Anton
Domiadis von Feistriz) gegen Matthäus
«vain von Glafenbrmm wegen schuldigen
22l) fl. 67 lr. ü. W. c. «. l:. in die
r^cntive öffentliche Versteigerung der de,N
letztern gehörigen, im Giundbuche des l. l.
B^zirlsanUcs Feistriz vorlommcnden R â-
lilät, im aerichllich erhobenen Schätzung'
werthe von 487 ft. 40 lr. ü. W. rok«8l^
Mlmäo bewilliget, und zur Vornahme oei'
jelucn dic drci Rlalfeilbictnngs-Tagsatzl'»'
ijell auf den

1 1 . J u l i ,
1 2. Aua ust und
12. September 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicl'
Gerichts mit dem Anhange bestimmt wo^
den, daß dic feilzubietende Realität n»l
uri lxr lctztcn Feilbietung auch unter del"
Schätznnuswrrlhe an den Meistbietende"
hlntangegebrn wcrdc.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5lc"
Mal 1879.
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Zu ln'dcutend ermäßigten Preisen Mayfarths weltberühmte
d ^ Ä , ^ s ^ 5 N l ß*^I l mit 50 Preisen prämiiert, liesern für Handbetrieb
3 / l ^ ! N - M m ! s l N N ö N "onftwan, oder für 1. 2. .'l und 4 Zuglhiere.
^ l ^ f f U ^ (^>!V>»)>UljD>l)l i>^« franco Fracht und Zoll. Garantie und Probezeit.
..^ " ^ Trieurs (UnlrautAuslcsc'Maschine), Häcksel-Mnschi-
"cn, Schrutnlühlen billigst. Agenten erwünscht. (2474, 18—5

Pl,.Mn,if,,rtli k Comp., Maschinenfabrik) Frankfurt a.M.

8 änf » l« f tm «eftl Zeinec O ü. u, k. Hiioßoff̂ » «ll̂ jlül, D
W »leich ausgestattete, von der l . l. Lotto-Gcfällsdirrction llarantierte Dz

z^ für ZiuilMccke der dicssciligcn Ueichghälste, U
M. deren Reinertrag zunächst dem Krakauer Kmdcrhospitale, der Traunlirchncr Kleinlinder- F
W ocwahranstalt und den Töchtern dcr göttlichen Üicbe in Wien. dann nach Maß des »
^ Ertrages dem Lande Antuwina behufs Errichtung einer mit einer Abtheilung für Irr» M
2 ^ X fundenen Krankenanstalt und dem nithrnischm Nationalinstltute in Lembera «
8 1«<^^ gewidmet ist. W
K< V< i72 Gewinste im Gesammtbetrage von 33<^2< lU st. 8
N 1 Haupttr. mit 70,000 st. Notcnrcntc 1 Haupttr. mit 10,000ft. Notenrente 3
Z<l „ „ 20,000 st. „ j i „ „ 5,000 fi. „ D
^ 5 ^ " ' ^ ^° r und Nachtreffcr zu l<»<,0 fl.. 500 sl. und 2<»0 sl, ,0 Treffer-'.I,»M» sl., ^
N " " ̂ ' ' " ' ' "."" >'' ^" Trcffer 5 2M» fl. und «« Treffer ü 100 fl. Äiolenrenll-, endlich M
A^ ^argrn'ülslr zu 4<» s,,. 20 sl. und Itt sl. im Gchunmtbetragc von 79,000 fl. N

^ Zie Zieljunss erfolgt unwiderruflich am 17. Zuli 1879. Pk
8 Die ii"l n, ^ ^ " ^ « i!°s lostet 2 st. ö. W. ^ » « N
3t tl,e lu m M>'. F '̂U'umungc'n enthält dcr Spielplnn, welcher mit den Losen bei dcr Ab- N
R ^ " " " " >>u Slantölotlcricn, Stadt. Nicmcrgassc 7. I I . Stock, im Ialoberhose. sowie M
N _ " " °"l zahlreichen Absahorganeii unentgeltlich zu bclommen ist. M
H< -. 3 i e Aos«.' tvcrde,^ p o r t o f r e i zu^cscndo l . m u m ZH
^ Tion dcr ll. K. Jollo-Gesnlladircction. Carl Mtour von Thurmdurg, K
XL ^ ' " ' am 1. Mai 187i). t. l. .hosrath nnd Lottodirctwr. M

l ^ ^ ^ ) ^ Nr. 2945.

M c . Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche dn D.°N. O.-^^m»

Menda Tschernembl «ud 'Url i .-Nr. 23.
Nectf.^Nr. 27 vorkommen'de, auf Franz
Kocjan aus Vojnavas vcrgewährte, gc.
rlchtlich auf 52!) fl. bewerthetc Realität
wird über Ansuchen dcs Stefan Zupau«
öiö von Tschernembl, znr Eindringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom 7ten
I u m 1878. Z. 3930, pr. 33 si. ö . Wsammt Anhang, am ! " . " ? .

1 ^ . J u l i und
8. A l l g u st

^ ° n " i ^ ^ " " Schätznngswerlh und
am 12. S e p t e m b e r l 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts,
a n " ^ ' U ^ n ° l ".n w Uhr vormittags,
?0wr 9^'^'elenden gegen Erlag des
10perz.Vad.nms feilgeboten werden.
18. Mai ^ " ^ l ^

Executive
Nealitäten-Versteigmma

be'am7gemach^^"chte ,aas "wird

ari ' N ^ : ^ " ! ' ^b'vc von Caj'
b'ch der ̂  ^ F ' «'"' "n Grund.

. leb ̂  .'" . " ^ " i " von Les.

^ tt^rf^^

Nr- 24b'/./2<;g^ Nect f . .Nr . 409
^7^'"wenden. gcrichllich auf 1360 f l .
gcschatzlrn Hnbrealttiit;

^ der dem Jakob Kovaöiö von Ponitoe
^ . . . aehörigen. <m Grundbnchc
^iadllschct link Urb. »Nr . 230/^2!
vortonuuendcn, gerichtlich auf l800f l .
aeschtitztcn Hubrcalitüt;

l ) der dem Johann Martinöiö von
Oberseedorf Nr 6 gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Haasbcrg
Lud Rectf-Nr. 844 vmfommcnden,
gerichtlich anf 1195 fl. bcwerlheten
Drittelhubej

f;) dcr dem Johann Fatur von Balsch
Hs.-Nr. 27 gehörigen, i>n Grund-
buchc Schnccbcrg «ud Don». - Nr.
15 neu, 498 alt, vorlommcndcn, ge-
richtlich auf 80 fl. geschätzten Ge-
reulhrralität, und

ll) der der Mar ia Atrulcl j von Za->
verh Hs. 'Nr. 7 gehörigen, im Orund-
buche Nadlischel «ub Dom..GlU»db.-
Nr. 8 vorlummendm, gcrichllich auf
590 fl. bewerthtten Kaischenrealilät

bewilliget, und hiezu drei Mbielungs-
Tagsatzungen, uild zwar die erste auf den

12. Juli,
die zweite auf den

1 2 . A u g u s t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtölanzlci lyit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen Hal, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund
buchscxtracte tonnen in der dicsgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht UaaS am 18len
Ma i 1879.

(2453—2) Nr . 5551.

Relicitatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sci ülier Ansuchen des Stcfan

Simoniii! (durch Herrn Dr. ttoceli) dic
cxec. Relicitatilin der dem Mart in ^cvicar
von Golek gehörig gewcsencn, uon Franz
Sintuoec von Golct erstandenen, gericht-
lich anf 10li? si. geschätzten Realität
Ncctf-Nr. 14 l̂ ä Herrschaft Gmlfcld be-
williget, und hiczil eine Frilbietungs-
Tagsatzung auf den

12. J u l i 1 t i 7 9 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiergerichtlichcn Amtskanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanorralität bei dieser Fcilbictung auch
unter dem Schätzungswerth hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingniss'?, wornach
insbesondere jeder Licitant vor geuiachtem
Anbote ein 10perz. Vadiuni zubanden dcr
Licitatwnskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schiitzmigsprotokoll und der
Grnnobuchsextract können in der dics^
gerichtlichen Registratur eingcseh >en werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
Il i . Mai 18?9.

lurort Uloiollbllborz
^l238Ss' u. ViolmlM88bo8tollun80ll boi (los llisvotion in Lloiotlonbosy.

5«r Heilunn von Lnnacn- und Vrustlcidcn, b«tte». ^«» ^ ^ V
itcttchhnstc,,, t»eiscrlclt n Vronchial-^crjchlcimung. » ̂ ^ ^ ̂ V

D i , ««Ichatzbare Psla»zl, wclche di« ^ ^ z ^ , ^ 2̂  «
Natul ,,lm Wohlr »nk Hei!« der Itidendn, ^ ^ «>^ .-" MW<
M.nschheit H»v0lbl!»c,l. schlicht ta« bi» ^ ^ " ^ ' ^ ^ ^ « ^
Iieiite »»aufuellältc ("cliciüiiiis! ,n sich, der ^ ^ « ^ ' > ^ ^ e ^ ^

nid b,« ll'üslsl'yreüsyllcml! fben<>' sch„,ll M ^ / ^ < > ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ <«<
al? William Vindrlinig z» «rbrn ,^'s !>a° ^ ^ « ^ , ^ ^ W ^ - - > «^ ^ f,-.
dü,!i, die Hl,!»»» der belrtfsrnbcn er» ^ ^ ? ^ ^ - ß«

l a wir l>s> unicrrm ,>llblil»<t fur reinc >^^3^ <^ ^ ^

schrist am eorlon. ta um dann dnOstlbe «tbt ist. ^ H » ^ - n w»

k. k. landesb. Zabrikayten. Mien. Mieden. Meegasse 4s. ^ ^
Depots sür Lai liach: Hlurl» Vultmunn, Condito,, »̂ ^

und ^. 8vobuHa, Apothelcr in !6aibach. (24^4) 100-0 ^ ^
g ^ ° Versendung auch per Postnachnahmc. ^MW . « ^ V >

(24N—<!) Nr, ÜUIÜ,

Dritte M . Fcübictllng.
Vom k. t. Bezirksgerichte Reisniz

wird bekannt gegeben:
Es scicn dic mit dem Bescheide vom

4. März 1879, Z. 1140, auf den lOtcn
Mai und 7. Juni 157i) angeordneten
Feilbietungm dcr Realität Urb.^Nr. 130,
Rectf.-Nr. 70 uci Herrschaft Reifniz unter
Aufrochthaltung der anf dcn

12. J u l i 1879
angeordneten dritten cxec. Feilbietung als
abgcthan erklärt worden. !

K. t. Bezirksgericht Reifniz am titen
Mai 1879.
(2537-3) Nr. 536.

Reassulnierung
dritter ezec. Mbietung.

Bon, t. t. Vezirlsgerichtc Laas wird
hicmit bctaulll gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. F i -
nanzprocuralur (uum. des hohen l. l.
Uerars) die Neassumierung dcr mit dem
Bescheide vom 4. Juni 1877, Z. 4436,
auf dcn 23. Oktober 1877 angeordnet
gewesenen, sohin aber sistierten orttlen
rxcc. FeNbictung dcr dem Johann Auic
von ^urlovo gehörigen Realität «ub
Urb.-Nr. 275/209. Rcclf.-Nr. 474 uä
Grundbuch dcr Herrschaft Auolischrt bê
williget, und zu dercn Burllühme die Tag-
satzuog auf dcn

15. J u l i 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichls mil drm
früher,! Anhange angeordnet lrwrdcn.

K. l. Bezirksgericht !̂aas am 7lcn
Febluar 1879.

( 2 3 4 4 - 3 ) Ar. 437').

(irinnerung.
an dcu unbekannt wo befindlichen I o -
l) a il >l M a g a j n a von K a l l c n f c l d ,
v>sp. dcssc,l unbekannte Nechlsoachfolger.

Bon dem l. l. Bezirlsgerichtc «uilsch
wird dem unbekannt wo befindlichen I o -
hann Magajna von Kullcnfcld, rc>p. ocsscn
ll „bekannten Rcchlönachsulgcrn, hicnlit cr-
l i lnerl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gciichlc Josef Vulau von Kaibach (als
Nechtönachsulgcr deö Mathias Wolfinger
vo» Planina) die Kla^r ä(i ^lu«8, 17len
Apri l l. I . , Z 4370, ^ w . .'»nrrlenimng
der Verjllhvuog der auf dcr Rcali'üt l>ud
Nrclf.-Nr. I . Urb,-Nr. 2 lul S t . Ma : -
aarclheii illtabulicclcn Satzpost pr. 116 fi.
55 kr. s. A. überreicht, worüber zur or-
dentlichen müildlichcn Verhandlung die
Tagsutzuog auf den

14. J u l i 1 8 7 9 .
ommittags um 8 Uhr, hirrgerichts mit

dem Anhange des 8 29 allg. O. O. an»
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Berlretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
aä ilcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten iömator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnnna verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an dir Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefftn haben werden.

K. t. Bezirksgericht iioitsch am 23stcn
Apri l 1879.

(2784—2) ' Nr. 1113.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

i ts sei über Ansuchen der Maria
Azman (durch den Machthaber Herrn
Anton Schelcsnikar von Nenmarktl) die
cx«. Versteigerung der dem Jakob Pavlin
von Unterdnpluch gehörigen, gerichtlich
anf 3681 f l . geschätzten Realität Urb.»
Nr. ü u6 Pfarrhofsgilt Kiainburg, Einlg.-
Nr. 114, wegcn fr'nchtlosen Verstreichen«
dcs ersten Termines bewilliget, und hiezu
zwei Fcilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbändc zu Ncmnarktl mit dem
Anhange angeordnet wurden, bah die
Pfandrcalität bci der zweiten Feilbietung
nnr mn oder über dem Schätzungswerth,

! bci dcr dritten aber auch unter demfelben
! hintangcgcben werdcn wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
Insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Ittpcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werdcn.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
16. Jun i 1879.
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Auf der Petersftraße Nr. 40 ist ein ge-
rämntgcs

Oewöwe
mit anstoßender Wohnung, besonders geeignet
für eine größere Schneiderei mit Lager von
fertiger ordinärer Kleidung, auf lange zu vcr-
micthen, Nähere Auskunft ertheilt Halben»
st ein er. (2998) 3 - 2

Die (1718) 12-12

GisenMöbel Fubrik
von

üeiolikr<1 A l^o. i n Wivn ,
III , , Marxergasse 17 (neben dem Sophien-

bade).
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich einziehen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremde, geringere Ware
vertauft wnrde, fo bitten wir unsere ge-
elnten Kunden, sich von jetzt direkt an
unsere Fabrik in Wien wenden zu wollen.

Garten-, Balcon-, Zimmer- und
Salonmöbel verlaufen wir von nun an
zu herabgcseltten Preisen,
Illustrierte Pre>»l<ir>s« uns Verlangen nrali»

unä franco.

odue die V«r<l»nnn<s störende Vlebicamentc,
ohne ro1zl«llr»ukl»«!t«l» und Vol«»e»»tü'
rnn» heilt nach ciucr in unzähligen Fälleu best»
dewayrten, 3»i»» nvnon Älotliu>Ia

sowol tr!«»l» entstandene al« auch noch so fehl
v«r»N»tu , u«!,tur<l«,n»^»», «svliullilut» und

Viitglieb der med. Facullät.
Ord.^Nustalt nicht mehr Hadsburgergasse, sondern

Men. Stadt, Sellergaffe «r. 11.
Auch Hauiau^chläg«', ^lr!ctu>eü, 77»«,« bel

r r » u » n , Bleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

<l̂ >!<», vlRn« »«» »«l»Q«ls«Q oder zu blü.üleü,

v l i e f l i c h bi eselbe Neh l l nd lung . Ktrenqfte
Discretion verbürgt, und weiden Med icament«
aus Verlangen sofort eingesendet. (2811) 5

Voeben erschien die siebente,
sehr vermehrte «lusiage:

Auch zu haben in der
ordinotions.Unftalt für

e«80kloellt».l(s2Nl<»lSlt0N
voll

2leä Dr. bisen«,
M,tllli«b der Wiener medizinischen ssacnltat, Wl«N,
^»UT«u»rlu« 22. «orzüglich werb^il die sa ein-
bar unl>lilb<l«n Oallc uon geschwächter Mannes»
» . . ,. lraft geheilt.
vrdlnat,on laglich von 11 hiö 4 Uhr. Auch wird
durch Korrespondenz behandelt, und werben Mc»
dilament« besorgt,
« M " Dr. Ui»«ui wurde durch die Lrncnnung

zum amer. Umverfität« . Professor a. H. aus»
S°»«ch»et. 4̂51) «I

I i m allififflßiie österreicbisclie Bojen-Kreditanstalt
Boi dor ani 1. Juli 1879 stattgehabten fliiifuudz wanzigsten Ziehung dor öporzontigon HtaatH-Doniiineu-Pfaudbilefe wurdon

nachfolgende Nummern gozogen:
Nr. 11801 bis 11900 Nr. 151201 bis 151300 Nr. 269101 bis 269200 Nr. 349001 bis 349100 Nr. 387201 bis 387300 Nr. 414501 bis 414K00
„ 62001 „ 62100 „ 193001 „ 193100 „ 269901 „ 270000 „ .'555001 „ 355700 „ 389301 „ 389400 „ 450501 „ 450(100
„ 85501 „ 85600 „ 204701 „ 204800 „ 336001 „ 336100 „ 357401 „ 357500 „ 398401 „ 398500 „ 465301 „ 405400
„ 145301 „ 145400 „ 231301 „ 231400 „ 348201 „ 348300 „ 364901 „ 365000 „ 398601 „ 398700 „ 489401 „ 489500

Dio Rückzahlung dioaor gezogonon Pfandbriofo erfolgt vom 1. September 1879 an boi doa Kassen der Anstalt in Wien
und Paris.

Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. September 1879 auf. Die Coupon» der gezogenen Pfandbriefe werden
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfand'
briese vom Kapitale in Abzug gebracht.

Nachverzoichnoto, boi don früheren Ziehungen vorloato Domünon-Pfandbriofo aind bis houto zur Einlösung nicht präsontiort
worden, und zwar:

4901—914 9899-900 10520 552 554-556 559 564—565 570-572 578-583 589-600 621 642 654-657 692-693
10801—847 878-885 17501—520 522—523 527—532 541—549 555—565 570 577 59Ü 597 600 18695-700 19112-115 122—126
138-139 143—144 148-155 165—167 169-172 181-182 184-200 24845 866 25201 20934 936-937 28602 607-611 620 626
640-643 656—657 664 666-680 682—700 »1308—310 383 »5704 706 739 775-777 781 785-792 949—953 »7515 532 589
632-700 701-731 749-751 762—763 767-768 41802-809 813-821 832—833 855-8S7 864-871 882 885 890 894 895
897—900 4»082 084 444-445 450 455 457—458 466 469-477 492—494 496—497 49U-500 561 44001-020 033—034 0:56
044—045 048-053 058—060 067 071 100 4S801—805 877 52110-120 309-330 346 350-355 364 369 374 388-392
53102—104 181—195 200 55708-709 712—216 721-723 769—771 795—800 56479—483 499 «4847-848 «6201—250
269-271 279—282 71206—215 221 225 232 276 284 - «00 75801-803 805—823 827 838 848 851 869 888 70719 722 726
728 792—798 910-913 942—943 991 993-77000 NO287—288 8«32G 330--332 348-349 378 400 80335 88902 »»836 865
869-873 877—879 889 893-894 900 907-909 99(5 94502 508 512 515-531 534-537 716-7:54 763-794 95950 959
98001—002 Oll 487—496 99601 608-611 651—652 680—692 IO»8I55 844-860 866 874—875 878 104701—706 107502-552
554 559 567 600 110701 704—705 709-712 751 756 765 782 784-792 794—800 112802-807 845-849 882-889 892 894
113974 114901 907—908 914 934 936 955-956 960 962 977—115000 1.10701—775 777—781 785 789-796 821-829 839
841—842 845 848 850—855 884 893 899-900 119045 048—051 000-67 100 701 704 754-755 120501-513 559 579
120745 767 131979 137501-600 140419-428 431 437 244-453 494 495 498 499 505 507 510 512 513 539 552-583
590—592 142502 505-506 531 548-549 562—563 144806 827-841 854 889 900 145611 613 615 620—623 626—630
636-639 654-656 673—675 683-684 695 700 151526 607 622 G32-633 646-651 673 -676 680 684-688 690 154449 474
157001—002 025 027 029 031 033 035—37 045-051 055—057 059—062 064-069 072-078 088 094 098 158798—800 159966
977 101904-911 913 928—929 932-934 936 939 951—954 957- 958 960 966 969 996-997 999 102681-685 689 690
697-700 105 610—613 615-618 620—628 631-040 654 677 681 690—694 107941—942 947 948 950 966 984—985 177342
386 181650 696-698 189535 569—571 701—723 726-728 735-741 758 761- 763 769-774 776-785 788 793 190841
899-9U0 192687—700 193630-633 036-639 642 646 699-700 194864-866 190191 197507—508 521-527 532 536
557-559 572 200220 226 259 288 201691 207207—218 225-228 251 253-258 277 295—296 209653 655-656 663
673-674 679-681 683 210613—619 625 651—671 214950 219755-771 794-795 223925 976-977 225316 324 326
329-331 335 340 343—344 346—349 371-374 376—578 601—625 220898 228509-511 230765—768 770 231601 613 617
233017 098—100 234297—299 235597—600 993 244090—091 247001-004 107 111 114—117 129—Iü2 1:59—145 150
171—177 191—196 248401 403 464—471 476—478 486-494 249050 246 252—260 272 276—277 283—288 290 293-295
299—300 250693 251306-307 392 252323 384—385 808-813 856-864 257112 115 120-121 130-144 17:5-174 177—184
188 197—200 358-362 259484-491 500 203473 478-479 204735—739 791-799 207607 634—636 638 650 651 655 664
671 675 690 209629 270501 508—515 517-521 539—542 579 582 588 590-592 273608-615 274519 521 59s) 840-841
279878-879 281448 450 462 283536—541 544-545 572-578 285468—476 280474 485 488 493-499 289933-942
291515-521 546 647 663-664 693 292535 537 549 551—557 577 802-803 813—817 290214 300 298432-440 444-455
461-464 300267 310545—550 559-560 562 570-578 580-582 823 824 312092 124 138 163-164 171-176 179 186 -195
820-821 901—903 915-918 920-930 932 935-949 961-962 983 996-997 999-313000 131 135 142-178 618 626 638
644 668 670 675 318040-041 558 580 584 586 709—710 320540-543 545 550-552 556—560 562 564 566 577
321001-002 027 034 058-061 063 066 226-230 322620 059 668-670 678 696 327431 455-462 464 465 475 329066
330339 378-379 387 391 398-400 475 338649-650 681 340149—150 161 162 164-166 602-611 615 619 621-624 629
Ö38—643 646-648 655-661 683 684 692 695 699 343010 020-023 029-038 079-084 137 192 195 »44419—422 432 454
470-471 473 474 493 340552—557 745 751 754--800 350402—40ii »57506--510 526 545 596 600 359001053 056 058—059
063 065 070-079 083-084 088 096 100 609 617 625 630 6H1 640 649 064 697 »02409 412 462 488-500 304362
»08001 002 004 010 012 022 034 035 048 049-056 060-063 092-093 095 01)6 »71701 71« 724 734 749 752 753
»7»561 578 579 »75001 010 031-035 042 043 084-088 238 »70733-734 78ü—799 «81602-006 Ü09 12 616 G17
619-622 S25 627-629 637-648 651-652 658-697 »84855 387701 732 748-750 786-797 »88771-772 »89801 804-806
823 826 835-842 949 »91417-424 426—427 »94530 531 546 400701 404657 405406 409 410 454 484 492 494 412720
749-751 423852—857 420602-603 605 650-659 428098-100 683 429114—116 125-126 138 185 188-192 431739-758
771 792—793 796 434301— 307 314—316 334 - 335 450 435108 144 148 174 179 437963 965 909 441902 905 909 911-915 917
927—841 444606 616-617 619 638 655 657 660-661 663-665 667-670 673 681 682 440310-314 352 354 371 454864 881
457708-710 458207-216 241 253-258 285 290-293 404703 706-713 721-722 725 732-7ö4 739-741 747-755 786
788-791 793-794 800 400556-557 559 574-577 580-582 585-588 805 814 818 820 867-891 467121-131 135-137
140-141 144-145 152 153 157 468178 409002-003 015 019 047-066 079 083 091-100 301 400 470730 748—749
472513—522 473491-493 474701 733 746 749 754-756 477317 320 342 -346 367—368 376—377 980 481297 482124 487401 404
412—416 420—424 426 431—433 446-447 484-492 495 488124. (3001)

Bei der am 1. Juli 1879 stattgehabten siebzehnten Ziehung dor öporzontigen Bankvaluta Coiiimunal-Obllgationen dor
k. k. priv. allg. Boden-Kreditanstalt wurdon nachfolgondt? Stücke gozogon :

ä 11. 100 : Nr. 232, 571, 620, 739. ,1 n. IOOO: Nr. 133, 299, 1043, 1188, 1433. tt sl. r > 0 O 0 l N r 6 9
Dio Rückzahlung der gezogenen Bankvaluta Communal-Obligationen orfolgt vom 1. Oktober 1879 an boi dor Kasse der

Anstalt in Wien.
Die Verzinsung dieser Bankvaluta Communal - Obligationen httrt mit 1. Oktober 1879 auf Die Coupons der ire-

zogenen Obligationen werden zufolge Art. 140 der Statuten zwar ausgezahlt, Jedoch wird der Betrng derselben bei der
Einlösung der Obligationen vom Kapital in Abzug gebracht.

Nachvorzoichnote, boi don frühcron Ziolmngon verloste Bankvaluta Cominunal-Übligationon sind bis houto zur Einlösung nioht
präsentiert worden: a 11.100: Nr. 509, ji ü. 1000: Nr. 379, 1052. 6

Am Math ausplatze
Nr. 17 neu, I I . Stock, Nr. 1? neu

ist eine (2962) 2 -2

Vohnung)
sehr geräumig, sofort b i l l i g s t zu vermietheu. Aufragen beim Hausmeister.

z Original-Nowo- uncl llchinal- I
z 8ing0s-lVl28elWen V
2 usdst ilnlluruu büniiliitsl Z^stom« Hilord^tor <)uall^t 2U I^drillLploiLou uutur Mnl- ^
M jlltirissor (sHllintio ^

3 uu 6euer»läe,)»t Wr I^r»in d«i D

8 ?I2.22 vsttsr D
U 5.22. 2^2.3.^2.^111. Vl.22.-tS27 HS27 I ' l I . ^ ' d V Q ^ . S . D

2 IHs». ^ur Hort kimnon uueli NüIiMllgolnnon t̂ elmî liniuctl ̂ <,F«N nolir müggî o» V,
N Honorar rep»rlert unH ^eput/t ^«rHou. ^
3 j^W" »elHe, X^irue, ^»»ellinenuuHeln nnH Oele, U«8t»nHtlle»Ie 3«
2 ete. etv. m Frü85tor ,̂u8vg,ti1, bostor <Hull1it)üt und billi^or vsi« üliorall. 3^
M W > ^ ! ^ Î li30l von l««»Vr» «lk<I oi»t»7«<,k»i<3^V^<,^ I l«l»«<3» 2^
^ W W ^ van r. ^Vertdsim H <̂ 0NI). (5688) 18 A

l niltül'llellel' ülinei'zlvgZze!' z

5 IN Î uU>U(;1i. ö
k vic: goit 23 ^^nron Ii08t«Im>»<Il> Ni,!°r»w^8or.IIanäIun3 «tonl „ ic l i l nur ^
ss äor 8anlt:lt»donül<l!>. »oiuloi» ^üium 1'. 1'. Kim.Il,» mit Orj^nlMlcwlu» /u Dion. ^
D »wn, lmi »l«I> M..N- <iin I^Iit>Il!'i!, u»<! 1''li«<;I>.: liui 1''i,ll>i„^ n^I»doi>!U!nt«r <Hlil,I!l.'!>. (
^ rrndlilcta/u ilbor/uiißv!,. un<l Iiitwt um ^ I l l s ^ I l u n /u^ i r i l d l untor ?Iu8iouvrun^ ^
^ <1or 8o1ic1o»t«n ll«(iiol,un^. ?

D ^He1lielH8<i,»ulIu, «»llner «l»uert»ru«n; L ^ rr»n/en»bri lnn«n, (
> 8»Wlu«Uo uuH VV»e8«u<jueIIe, ^m»er Vletorlu- l juel ie, «,n8er Xrllnol,«» ^

^ rrl«Hrlell8ll»l1er1llttor^»t88er,I'r»n2..I<>«el!'.ItiUer<l,leIle, ^lelol lender^er ?
^ Xon8t»ntln8Mß11e, .lnl„mll»8llll<>11u, Kl , lU8l iur .«tul l^uol le u„H Ulelolie«. ?
k derber 8<»<>1o, ttle8»MHIer ^u lerbrunnun, I lu l lu r .luH^u»8vr, X»rI«l)»Ht r ?
^ AUKldrunneu, ^o,,I<»»8l»runn u,.H sp iuHe l , HlurlenwHor X r e u ^ r u n n , ^
I 1'reNmler ^^l i«rl»r,mn, I ' l i inuer »litters»»8«r, I 'vrnwuter »t»l.Inu«»er, ^
I liuH^lner lz ,u ler l ) l i»n, Itztltttl!/) - 1 l lN«rn,^<>r , »tee«ur<,.»tul,ln»z,8«r, ^ ,
tz »iult««l>«r 8,^uerl>runil, Iiümer<,uelle (X^ru<,ü«r «lluoriin^). v lner V lo tor l» . ?
^ Duelle, 8lzlH8ellUtxer Ultt«r>vu8!jer, 8elteri,ernu88er, »tulnxvr 8lluer1ln^, ^>
5 k t . LoreiiLl 8tul, l«Uliei l iu^, >VlIlleIm»<iue1le von Xront.k»I, Xuri8duHer 2>
I ^prnHol«»!/ , Aur leulmHer 8»!« uuH ll»Uer ^oH8ul/ . (2479) 10—6 (
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I J L . EISEN BRAVAIS |
X> Ä t v S w l W C i S (DIALYSIRTKS E1SKM BRAVAIS) 5
X> ^ r ^ m B P T ^ L . f Gegen BLUTMANGEL, BLEICHSUCHT, S C H W Ä C H E , <
^ »ŽL^CTraMl|gy ERSCHCEPFUNO, WEISSEN FLUSS, etc <
ff ^ f C ! ^ c j » ^ 3 b > b ' ) a s E l a o n Bravais (flüssiges Exten in concenlrirten Tropfen) <
ff W31rto3t£&\imkisl d a s einzige welches von jeder Saure frei 1st; es hat <
ej ^*rJli)5mC«5fllBr weder Geruch noch Geschmack und erzeugt weder Ver- <
Žr liJxfSäSaT* stopsung noch Diarrhöe, weder Erhitzung noch Magcncr- <
ff ^ 3 ^ 1 " ^ ^ tnüdnnK; ferner nehwoerzt et niemals die Zahne. <
^ Ei itt dai tparianutt der eisenhaltigen littnl, weil eil FIIOOD einon IGonat dauert. ^
» General Depot in Paris, 13, rue Lafayette und in allen Apotheken. <
X> • • « • bflle «Ick vor d«n ••fxhrl lahai i <
X> IVaebahaiBitgaa « • « *«rlau(* dl« n«b«n .uK*rsibr«* Vahrlh Marli*. <
ff ^KAlir (rankirtes Verlangen erfolgt Gratis Zuzendung einer interesfttnteD BfO« <
S£ cnuro über die BlutarmuUi und deren BeUaucUung. <

S (931)44—nj Zu haben in allen Apotheken. j

Ncnrstr Entdeckung!
Endlich hat das tleinc Lottospiel durch uusrvc huchwichlisssll' Entdeckung eine

s o l i d e B a s i s und cine im v o r h i n e i n a c s i c h e r t e G e w i n st h u f f .
» n u n l'rrnch«.

I Unter 0000 Tetzoru 2000 sichere Gewinste. >
Die einzig lich<i<is!r l^l'ünilslhosfniniss nlil nnalünsll'nrer lualliemcUischer Verell,

nunss isl !',ild«l>. mir ü,.,^ her deNrsscndr Plan ohne jedes Geheimnis frei, sin dns
« e c y r l e Pudlitum ,;»r ^iüsicht ussrn,

Huüscriptilln zur Gruppe I.
I , . , ^ , ' ! ^ ' "^ ' "^ '""den «ur für die nm 1i». Ju l i l«7ll swOsindend»' Wicnrr
^lcyung .inihl'u llns^esi'iqj, nnd .uuar miildeslenö ü Reihen qeaen Einsendung eincö
Betrages vu« eine,,, Gnldcu.

Die ^islc der glücklichen Gewinner liegt nach der Ziehung in unserenl Anreau
an, Schluß der «eihcuausliabe filr Gruppe I . l>iö zum l5». J u l i l«7!>.

l " " ) 5^-^ Kanzlei: Wien, 1., Flcischmarlt Nr. Ul.

In der Mrnanvors tad t . Airchengaffe ^ ( r . 1, I. Stock, sind zu
Michaeli b. I .

zwei Wohnungen,
bestehend aus je zwei Zimmern, Küche, Speise und Holzlege, zu vergeben. —

Näheres daselbst. (2W7) 2 - 2

A Wollstickerei, Galanteriegeschäft nebst Vordruckerei ^
A der 3

H tn Aaibach. Aongreßplatz Mr. 14. ẑ

^ 5 Zu geehrten Aufträgen recommandierl die mit zahlreichen und geschmackvollen < ^
««^ Modellen und Monogrammen eingerichtete < ^

^ Voeärucsieeei < ̂
^ > üüd empfiehlt zu dei, lnllisisten Preisen dnS U'ohlsurlirite Lager feinster 8tl«^erel«u < <̂
^ »nd ^l.l<'limuxt,^, alle ^aOil iMn und Schallierlln^en von WvII«, alle Arten von ' 3
^ Xl'l,l»l«<>Il' »»^ ^l!,,l»!N<»Ill?«i'»^n, k l lc l i luuler ik le in Seide, (5henillen, Gold <?
^ > nnd Psile», /«!,-» !l,,d !̂ <'i<l<̂ > i» Lpulen und Strähnen, ll!l,ll«l» nnd ̂ t l l r l l» < ^s
^ > l»uumn«»!!<>, ^lil?,,,»,<iz^ und I'olllOucv, >m, - , Ul l l le l - , l> t l l f i l - nnd >vt5» < ^»
^ n:,«l<!ln jeinfter Q».»li!äl nns Stnhl, Bein nnd Holz, t>«l»ulnull,v»lv,,, ^ol lul l r«, ^

H > in allen Stnrlen lind Äreitrn, Heiligenbilder nnd Haussraen, î u<_>l»» siir ^«p» < ^
^ ,»i<'l«>, ^«rvleNvn nnd I»ocllon ans Leinen, Pcmamn nnd Banmwolle. I^ l ler- und ^ ^
«Dt (»il<»nilss«^»l«, 5<l!rclW,ll lU!l lulv, ^«!«I,ntt/l«' unü ^«ärvll l»eltv Ilolx» <W
H > v»r«u mil, oäer ul,«« 8Uek«rvl — hochnchlungsvull < ^

H5 (2096)80-9 ^ Hltt^I« Vl'SIRlli. ' ^
«^^ V ^ " Montiernngcn nnd answärtige Anftrnge werden prompt besorgt. ^ ^

Eine kleine ^ " i "

Wasserkraft
von 1b dis 20 Psrrdelrästcn in der Äiähr einer
Bcchn in .ftrain »uird zn lanscii ssesuchl.

Offerte sind nntcr „ W a s s e r k r a f t "
an die Adnüuislralion dieses Alatlrs zn richten.

»nd ^iixqlinssc, wclche durch Iusscnd
siindcn l^r^erlich »nd sseistiss sscschwiich!
sind uder d»rch r»i»iv»'»dcu Gcliraoch
uo» I ad und Qnellsildcr an bös«n
Nacherankh»<t««s Vlann«»fchwäch«»
N«rv«n,«rrs»tnng, Nlutvtrglftunn
lc. N'idr», wird l>n« berühm««, «inzig
ln s«i„»r Art «fistiroldl W«rl ,,«»»<>
tj«l«»«»l»ill<'" driu^rnb cmlilohic»,

Dnsscllic mit sehr wichtlssm nnato^
mischen Addildilnncn verscl>i!», ist zu
beziehe» vo» 1»^. «<. I ' '«»«« i» l » « « t , ^
.^wciadlsrqnsse 2-1. <P«>8 2 st,) ^

<5» sollte Niemand v«vs3um«n
sl« di«s«» «n«ndl<« l«h«r«ich, W , r f ^
kommen zu l«ss«n» ^

tlltielcauf
nach

Braisciweig!
ist und bloibt meino -iifn n • *.
WGlr'llnr ,-,.1 . U . n 0 l l l l ° ÜOV1HO, Ulltnr
woioiior ich wiedorum dio von l.olior

Braisclf eipr Lite - Lotterie
« Ä ^ d Ä » r t j " t a t M '
«Mill. 262,oooM a r k i

niüsson. |fjnt8clioidung kon>uion

D i 0 onto Ziohu n B b 0 f ? i n n t

a m 17. Juli 1879
u n ^ s o n d o ich d,zu Or1 g , ' „ a l .L o g c

ffr-Si«, l n . u h l " o r ( l o n ««ntllchen Plan
öüwinn,mi7J0 i lUCh ö°W"»'H«ton und
Fort n> r - P r O n i p t oxP°Jiort worden,lürtuiu b ^ l l l l K t l ß t 0 8 c h o n o f t m o i n o

cl oi t ( ü m° il0r U l t c 8 l c n i" <üoHor Bran-
^o) in rwchon, MiW8o, doHhalb bodarf
os komor bombastischen Anpreisungen
dtoaer so beliebten Lotterie.

Indem ich für das mir seit, Jahron
gOBChoiikto Vertrauen or^ebenst danke,
bitto mir solches, da dio Nachfra^o b<>-
roits Btark ist, durch baldige Bostollun-
gon zu ornouorn. (2T,\G) 10-8

N. Reiss,
Haupt-Collecteur, JJrnunscInveip,

Uruchthor-Pronionado 10.

W Kundmachung. W
s V 5 Beim Eintritte der Erntezeit beehrt sich die wechselseitige Mrandschaden-Uer- ^
^ U ^ sicheriNTgsnnstcrlt t n O v a z . die P. T . Herreu Landwirthe höflichst aufmerksam zu machen, H Z
^ ^ H daß dieselbe nebst der ^ - ? ' / > , ' o -? ^ ^

M Versicherlmg von Gebäuden, Ginrichtnnqsstiicken aller Art, W
^ ^ Maschinen, Vieh:c. ^ I

M Versilliemng ller Mlll nnll MsmfMte I
^ gegen Brandschaden M
^ ^ x nntcr den möglichst giinstisssten BedingllNsseli übeinimillt. v ^
Ä W ^ Einschlägige Auskünfte werden bereitwilligst im Bureau der Anstalt lG^c lz , Sackst raße 6 ^

M r . ^ O j . bei' der M e p u ä s e n t a n z i n A a i b a c h sowie bei jedem Distriktskommissariate tzM
^ ^ ^ ertheilt und ebendaselbst Versicherungsanträge entgegengenommen. ^ ^

W Wrchsclscituzr Vrnndschndrn-^crsichrrungsunstalt M
W in Oraz. M
^ ^ X (Nachdruck wird nicht honoriert) (2891) 3 - 2
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Mr TouHen.
Reisehandbücher für alle Länder, Ge-
mälde und photographische Ansichten aus
Kraiu, Äiirntcu und Stcicrmark, Tou-
riftenkarten, Pläne und Coursbücher,,

Reiselektüre empfehlen (2838)

Jg. n. Rleinmlllir ̂  M . Nauibelg,
Buch^ und Kunsthandlung, Laibach, Eternallee.

Kleiner Ayeiger.
Verkauft werden: ü°V«"

Ulld Häuser in Laibach,
^ ' t l ' H t s i ' ? 1 t r s i ^ N ^ Hofmeister, Forst-
H / ^ N s l ^ U U j ^ N . und Landwirth.

Handlungscommis, Hausmeister, Gesellschaf-
terin, Haushälterinnen, Kassierinncn, Kö-
chinnen, Stubenmädchen und Mägde.

Ausgenommen werden:
Ein kaufmännisch gebildeter Korrespondent
als Brauerei - Eleve, Handlungslehrling,
deutsche Bonne, verrechnende Kellnerinnen
und Hotclköchin.

Venniethct werden: 2°?'
Iahreswohnnngen, Munatzimmcr und Ma-
gazine.

Auskünfte ertheilt und weitere Vormerkun<
gen besorgt F r a n z M ü l l e r s A n n o n c e n -
B u r e a u in Üaibach. (W1?)

SlllM-Cmujsel.
Unterzeichneter ladet ein hiesiges wie aus-

wärtiges Publikum zur gefälligen BenülMng
seines Salon - Carousscls freundlichst ein und
verspricht eine vorzügliche, noch nie dagewesene
Bedienung. Eröffnung heute abends. Die An»
schlagzettel weiden das Nähere besagen.

Platz an der KMernmnnsallce.
(30l6) A d . Michel .

3000 st.
gegen 6 Pcrzent werden auf Realitäten dar-
geliehen.

Näheres bei D r . A l f o n s M o s ch e in
Laibach. (298 l)

(297?) ^ , I^ Wecheuze
verschiedener A r t

aus der Hinterlassenschaft eines Mechanikers,
für Schlosser, Tischler. Müllner «,, a ls :

Drehbänke, Schraulistöcke, Schneid-
M g c , Sägen, Hämmer, Feilen etc. etc.,

sind billig zu verkaufen.
Nähere Auslunft ertheilt Lchlossermeister

L o r c n z S c l e n z , Petersdamm 3ir. 23.

Kundmachung.
Die öffentliche Limitation für die

Beschotterung der ganzen
Strecke der Strasse „pod

gumisceiu" (SOIÜ)
wird

am 7. Juli 1879,
um 9 Uhr früh, unter dem Piauz-
büchler Berge stattfinden. Pacht-
lustige werden mit dem Bemerken
eingeladen, dass von der veran-
schlagten Summe per 6000 fl. ein

lOperz. Vadium zu erlegen ist.
Strassenausschuss der
Umgebung Laibaeh.

A. A A. *«• •«- •*• •*• A A A A A . A A . A A A A A A

Illnstr. Zeitslknsien
UNd

Wissenschaft!. Werke
(Raritäten)

werden verkauft am M a n n M r . tt, I I Stock,
morgen von 8 bis 12 Uhr vor« und 3 bis 6 Uhr

nachmittags. (3018)

Bester

is> in der <29b9) 3 - 3

„Linde"
zu 40 kr. » Liter zu bekommen.

Achtungsvoll G c l r l ! S i n r o n »
I m „Vaierischen Hofe", freistehend, mit

Fernsicht, ist eine große, elegante (2843) Z.-j

Wolmung
ncbsl Stall und Nagcnremise für nächste Mi-
chaeli-Auszichzeit zu vergeben dllrch I v . Vilhar.

EI»ilC|)Ni e
(Fallsucht) heilt brieflich der Spe-
zialarzt Dr. Killisch in Dresden
(Noustadt). Grösste Erfahrung, da
beroits über 11,000 Füll« bohandelt.

(1605) 15—9

3 Ich bescheinige hiermit, daß mir der A
«H weiße Vruftsyrup voll G. A N Mayer ^
^ i n Vreölau bei einer hartnäckigen V r u s t ^
<h vcrschlcimniig und dem damit verlinndenen ^
<4 starken Husten vortirfflichc Dienste geleistet!->
^ h a t . Pfarrkirchen in Äaicrn. t^
^ Follner, <>
^ königl. baicr. Oberstlicnt. a. D. "
ci Lager bei W . M a n r , Apotheker.^
Z in Laibach. (617)^

Trieft.
Die Tiiester Commercialbanl

enlpfännt Geldeinlagen in österreichi»
scheu Bank- und Staatsnoten wie auch
in Zwailzig-Franlenstückcn in Gold,
init drr Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert anch Wechsel
nnd gibt Vorschüsse auf öffentliche
Nerthpapicce und Waren in den ob
genannten Valuten. (158) 26

Sämmtliche Operationen finde» ;u
den in den Tricster Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen stall.

^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstanfstellenX
^ ohuc Bulicu. V

! Ign. Womann8 MUwê  z
! «aib«ch, Kuhthal Nr. 12 neu, 5
^ einpfiehlt ihr ^

> I<2.̂ sr von ksrtisssn lFra^Nonuinsuteii 3
> jlder Alt uud (l4.'!8) 7—4 3

^ alle in das Steinmetzfach einschlägigen Arbeiten <
> zu den billigsten Preisen. ^

! Prater Handelsakademie. !
1 Die O i n s c h r c i l i r t N s s o « für das nächste Studienjahr werden bi-5 1I3ten ,«
< ^ e p t e n r b e r t ä g l i c h ciltgcgcngcuommcn. Vcdingnng der Aufnahme ist drr Nach- X
< »ucis iiber den erfolgreichen Bestich der vierten Klaffe einer Mittelschule, Hijhere Stu- «
< dien berechtigen zum Eintritt in die entsprechende höhere Klasse. I n Erkranlungssälln, X
< finden die Schüler im Hcmdclssftitalc unentgeltliche Pflege. Die absolvierten Schüler , X
< haben nach 8 10 der Durchführnngsbeslimmungen zu,n Wehrgesctze die Äercchtiaung zum , X
< einjährigen freiwilligen Militärdienste. Ausführliche Profpcctc und sonstige Auskünfte X
< ertheilt bereitwilligst im Auftrage des Verwaltungsrathes: «

! (N00) l;-1 (xarl Arenz, Direktor, c

^e—x—x—^—!5e—>e—v ^ ^

^ Eä. Malir in UnibnH, sl
^ Preschernplatz Nr. 3, X

> cnipsirhlt cincnl hochuciehrten P, T. Publitnm nnlrr Znsichrnmg drr solidesten und >
> möglichst billigen Bedienung sein gilt assortiertes Lager von >

^ Kalantene-, Hoilette- und Farfümerie-Urtikeln X
« ailö den rrstcn und brstcn ssabrilrn sowol des I n wie mich des Auslandes, ferner >
> von allen Sorten Kanzlei llnd Briefpapier au^ drr ssaln ik der ^rrren 8mltl» V

^ l iuü !N«.v«l«l' in l>'ium<> neuester nnd feiniler Consrctil,'Ni?pnpiere, sowie anch von
^ > säinnillichen Schreib , Erichen und Schulrequisüen. Ebrnso fiihr! derselbe echt , ^
^e russische »nd chinesische »amvcnirn Thees suluul offen wie mich in Packeten, Thcc>- /

^ gebnck. sämintlichc Theerequisilcn, Lhocoladcil von d»ll<',l!^r<l, n>ie nicht minder die ^
> verschicdrnstrn Sorten Rl»n, alle Gattungen ^iqneure von »>»!,»,> )''«»l'llli!lt in !
> ^in«tol'<lll,l», echt französische!! Cognac nnd diverse Sorlen Ertralueinr, als >

^ S h e r r y , M a l a g a . M n d e i r a , B o r d c a u x ?c, ?c. » ^
kX Schließlich erlaubt sich derselbe noch das P. T. Publikum auf srinc bei ihm X

> befindliche Niederlage von optischen und physisalischeil Artikel», nls: Hornklemmer I I
> -l W kr,, Stahlklemmer ,-> fl, lü0, Stahlllemluer, feinst mil Schildlrol Nasenlheilen > >
> i> sl. l < ,̂. Hornbrillen ir 80 lr,, Stahldnllen von 8(, kr. an, ^lieitbrülen ü sl, I l!0. > «

» Invisible Brillen !l sl. 2 40, ferner Lorgnetlen. Brillen und ,^le«l!uer in Schildpatt , V
^ (^old- und Silberfassnna, Opcriinuckrr, Aneroide, Thermoineler, Aermesslings' ^

> stäbc ^ ^,^ «us der bekannten Fabrik des Herrn ^uärvu« Itoupiul in (Zi-u,/ » ^
> anfniertsam zn inachen, > >

^F Auswärtige Aufträge werden prompt gegen Nachnahme effcctuiert, (5.5)12)17 ^ I

«Mft ^ ? < « ^ ^f&^k IBs violfaehto Firma

Seit 80 Jahren stets mit dorn boston Erfolge angewandt gegen jedo Art
Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen ( w i o Appetitlosigkeit, Vcrsto-
j.iung etc.) gegen Blutcongestioncn und Hiwiorrholdalleiden. Besonders Per-
sonen zu ompfuhlon, dio oino sitzende Lebens weiso führon

FalNliicate worden CffevicHtlich vorfol^t.
JPrefs einer versieyeUen Originalßasche 1 ß. ö. W.

Franzbranntwein und Salz.
aller Art Kopf-, Ohren--und Zahnschmerz, alto Hchädon und offono Wun.cn 5 b B -
schaden, Brand, entzündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jedör Art ote, ote

in Flasclwn sammt O^rauchsaurmdsumf SO kr. ö W.

^^/šfjffSf^tff^^ Leberthran
^ ^ ^ p 4 H M H t l W i l n ^ Mich. Krolin & Comp.

^ ^ ^ . in Bergen (Norwegen).

fon » „ S i T h n y iSV1U1' üi'.IZWo».dor"untor allen im Handel vorkommenden Sor-ten zu ar/alichon /wecken geoignot i.st.

Preis I fl, ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

II aupt-V <* rsandt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
TiicIiJanbcn.

Depots in allen renommierten Apothokon der Monarcliio oder in Material
warenhandlungen. In Orton ohno l)oi>Ots orJmltnn uuc-li Privatpersonon bei irrö«
sercr Abnahme entsprechenden Rabatt. faIUM

Das i). t . Publikum wird gebeten, ausdrHckllcIi Molls PrüniLrnto /n
verlangen und nur solche sinzunehmen, welche mit meiner Nchut/murl!p\.ni
Unterschrift versehen sind. «mi*.«; uuu

3 D e p 6 t s : Laibuch: G. Piccoli, Apoth.; Jos. Svoboda, Anoth r f t n..i«'.
Carlatti. Oilli: Baurabach'scho Apotheke, J. A. Kupforschmid. «ö'r/!- A i S i*
Apoth.; C. Zunetti. Apoth.; A Seppn.liofor A. v. Gironcoli, Apoth. ' Krainburg •
Karl Schnumg, Apotheker, k lagenlnrt : Clomontsc.hitsch; P. JirnbacJior A»«ilJ,*
kor; F.Erwoin Apotheker; Peter Merlin Pontafel: P. oVnaria ÄÄker^^J^ld-
mannsdorf: A. lioblok, Apotheker. RudoIIswcrth: J. Uorgmann Apotheker •
1). Eizzoli, Apotheker. Stein: Jos. Močnik, Apotheker. Spital: Kbnor & Sohn'
Apotheker. Strassburg: J- N. Gorton. Triebach: G. Luogors Witwe. VlllacJr
C. Kumpfa Erben, Apothokor. Wippach: Alb. Musina, Apothekor. (1) 52- 20

— — - — — — — — — * — ^ — — • — ^ ^ — . ^ — - . ^ - ^

Druck und Verlag von Jg. v. sleinmayr H Fed. Namberg..


